
Kontakt
Haben Sie Fragen? Wir freuen uns auf Ihre unverbindliche Kontaktaufnahme! 

Prof. Dr. Rahel Bachem Dr. David Eberle
r.bachem@psychologie.uzh.ch d.eberle@psychologie.uzh.ch

Belastende Folgen traumatischer Erlebnisse können sich je nach Weltregion 
unterscheiden. Eine neue Studie des Psychologischen Instituts der Universität 
Zürich untersucht die Folgen von traumatischen Erlebnissen in der Schweiz 
vor dem Hintergrund kultureller Werte. 

Ein Trauma ist ein belastendes Ereignis oder mehrere Ereignisse, die eine 
Person als überwältigend, bedrohlich oder hilflos erlebt. Dazu zählen Unfälle, 
Gewalt, Naturkatastrophen oder andere einschneidende Erfahrungen, die zu 
anhaltendem Stress und emotionalen Belastungen führen können.

Ablauf der Studie

• Sie füllen einen anonymen Online-Fragebogen aus.
• Sie beantworten dabeiFragen zu erlebtem Stress, psychischer 

Gesundheit und kulturellen Werten der Schweiz.

Teilnahmekriterien

• Sie sind in der Schweiz aufgewachsen und identifizieren sich als 
Schweizer:in.

• Sie sind mind. 18 Jahre alt.
• Sie haben irgendwann im Leben ein Trauma erlebt und würden über 

dessen Folgen Auskunft geben.

Zur Teilnahme
Scannen Sie den QR-Code oder folgen Sie dem 
unterstehenden Link:

https://ww3.unipark.de/uc/cst

Empfindungen zu Traumafolgen aus Schweizer Perspektive

Entschädigung und Mehrwert für Teilnehmende
Im Rahmen dieser Studie werden drei Hilfsorganisationen finanziell 
unterstützt. 
Pro Teilnehmer:in werden wir CHF 5.- spenden. Sie können am Ende der 
Befragung angeben, welche Institution wir unterstützen sollen.
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